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L Lösungen 
 
Bei freien Übungen, z. B. „Formulieren Sie Sätze.“ gibt es nicht eine gültige Lösung. Die angegebenen Lö-
sungsbeispiele sind nur Möglichkeiten. 
 
Folge 22 

 
Ü 1 über Surfer: � und �; über Surfbrett: � � � � 
 
Ü 2 Paula möchte ein Mineralwasser. Philipp möchte einen Hamburger. Philipp nimmt Fisch und Pommes. 

Das kostet 6 Euro. 
 
Ü 3 1. Hai terrorisiert Menschen 2. ein Foto von Kollegen 
 
Ü 4 Hamburger = Essen 
 
Ü 5 � Was möchten Sie? 
 
Ü 6 Beispiel: 

� Haben Sie (wohl) Fisch? � Gibt es (vielleicht) einen Hamburger? 
	 Ja. 	 Nein. Tut mir Leid. 
� Okay, ich nehme einen Fisch. � Dann möchte ich einen Fisch mit Pommes. 
	 Möchten Sie noch etwas? 
� Ja, ich bekomme dann noch 
 Pommes. 
 Und noch ein Mineralwasser. 

� Nein danke, Das ist alles. 

	 Das macht dann 6 Euro. 	 Das macht dann 4 Euro 80. 
 
Ü 7 1. 	 Siehst du das Surfbrett? Es ist kaputt. 


 Ja, hier im Hamburger Hafen ist ein Hai. Er war das bestimmt! 
� Wo ein Surfbrett ist, ist auch ein Surfer. Wo ist der Surfer? 

 Das weiß niemand. Er ist weg. Die Polizei sucht ihn. 
	 Eine interessante Geschichte, findest du nicht? 
� Also, ich finde sie etwas mysteriös. 
	 Komm, wir kaufen jetzt eine Zeitung. 
� Da ist ja ein Foto von Paul und Laura. 
	 Ich glaube, sie haben Angst. Ich will sie sofort anrufen. 

 
2. der/ein Hai die/eine Geschichte das/ein Surfbrett Plural 
 Nominativ er sie es sie 
 Akkusativ ihn sie es sie 

 
Ü 8 1. er: der Surfer/Fisch; sie: die Chefin/Polizei/Zeitung; es: Problem/Surfbrett/Meer 
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2.  ☺☺☺☺ ����  

 Die Polizei sucht den Surfer. x  Die Polizei sucht ihn. 

 Der Surfer ist weg.  x  
 Philipp nimmt einen Fisch.    Philipp nimmt ihn. 
 Paula bekommt ein Mineralwasser.  x  
 Die Polizei kennt den Mann. x  Die Polizei kennt ihn. 
 Sie kaufen eine Zeitung.  x  

 
Ü 9 nehmen 
 
Ü 10 � Er bekommt einen Surfer. � Sie möchte den Hafen. � Nimmst den Hai? 
 


